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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 
am Montag, 20. April 2026, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses (OG), Hölzerstraße 1 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgaben
2. Bürgerfragestunde
3. Landschaftspark am See
 Sanierung des Holzdecks
4. Beschluss über die Annahme und Weitergabe von Spenden
5. Sonstiges
6. Anfragen

Im Anschluss folgt eine nichtöffentliche Sitzung. 

Sascha Krötz 
Bürgermeister

Grüngutplatz
Am Grüngutplatz kann es am kommenden Samstag, 
18. April 2026, aufgrund von Asphaltarbeiten zu Ein-
schränkungen kommen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Egal, ob Dach oder Balkon –  
Solarstrom für jedes Zuhause 
Photovoltaik-Kampagne der Gemeinden Schlierbach 
und Albershausen 
Vom 27. April bis 11. Mai 2026 laden die Gemeinde Schlier-
bach, die Energieagentur Landkreis Göppingen sowie die 
Gemeinde Albershausen zur Photovoltaik-Kampagne ein. Über 
zwei Wochen hinweg erwartet die Bürgerinnen und Bürger ein 
abwechslungsreiches Programm mit interessanten Vorträgen, 
praxisnahen Workshops und Mitmachangeboten. 

Im Mittelpunkt stehen Themen wie Dachsolaranlagen, 
Balkon kraftwerke, die Nutzung von Sonnenstrom im Alltag 
sowie die Kombination mit Wärmepumpe und Elektroauto. 
Ein be sonderes Highlight ist der Solarspaziergang, bei dem 
Photovoltaikanlagen in der Nachbarschaft besichtigt werden 
 können und ein direkter Austausch mit den Betreiberinnen und 
Be treibern möglich ist. 

„Unser Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern zu zeigen, 
wie einfach der Einstieg in die Nutzung von Solarenergie sein 
kann und welche Vorteile sie für den eigenen Haushalt bietet“, 
erklärt Bürgermeister Krötz. 

Ergänzt wird das Angebot durch Photovoltaikberatungen direkt 
bei Ihnen zu Hause. Während der Kampagne vom 27. April bis 
zum 11. Mai 2026 sind die ersten zehn Vor-Ort-Beratungen 
pro Gemeinde kostenfrei. Der sonst übliche Eigenanteil von 
40 Euro entfällt. Die Plätze sind begrenzt – sichern Sie sich 
jetzt Ihren Termin unter 07161 6516500! Zusätzlich werden im 
Rathaus Schlierbach kostenlose Beratungen zu den Themen 
Heizung, Gebäude und Solar angeboten. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
E-Mail: energieagentur@ea-lkgp.de 
Telefon 07161 6516500 
www.klimaschutz-goeppingen.de/pv-kampagne 

Bahnhofstraße 7 
73033 Göppingen 
Telefon 07161 6516500 
E-Mail: energieagentur@ea-lkgp.de 
www.energieagentur-lkgp.de 

Wartungsarbeiten an der Straßen-
beleuchtung über die NetzeBW 
In der Zeit vom 27. April bis 1. Mai 2026 werden turnus gemäß 
Reparaturarbeiten an den Straßenbeleuchtungen vorge-
nommen. Aus diesem Grund wird die Straßen beleuchtung 
in Abschnitten zeitweise tagsüber eingeschaltet. Nicht 
 funktionierende Leuchten können nur aufgrund von Schadens-
meldungen repariert werden. Hierbei sind wir auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen. Wir bedanken uns für Ihre 
Meldungen und bitten Sie auch weiterhin um Mitteilung von 
defekter Beleuchtung im Gemeindegebiet. Hierdurch kann 
die Wartung und Reparatur gezielt durchgeführt und Kosten 
gespart werden. 
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Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur  Meldung defekter 
Leuchten zur Verfügung: 

• Direkt über die NetzeBW  
www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung 

• Telefonisch oder per E-Mail an Frau Eberle, Frau Pallasch oder 
Frau Rauter, Bürgerbüro, Zimmer 1 (Telefon 07021 97006-0, 
E-Mail: s.eberle@schlierbach.de, p.pallasch@schlierbach.de,  
a.rauter@schlierbach.de)

• Homepage www.schlierbach.de  
Zur Störungsmeldung gelangen Sie unter folgendem Pfad: 
Startseite ➔ Rathaus und Bürgerservice ➔ Bürgerservice ➔ 
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung

Nächste Müllabholtermine
Gelber Sack  28. April 
Bioabfall   23. April 
Hausmüll   23. April 
Papiertonne  15. Mai
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Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 
bei der Tierseuchenkasse BW 
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die 
in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung ver-
pflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imker-
verein. 

Die Beitragssatzung wurde zum 1. Januar 2026 geändert und 
kann in der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/
ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/ abgerufen werden.

Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag 
anderer Tierarten ab und ist der 1. Mai eines jeden Jahres, 
erstmalig: 1. Mai 2026. 

Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand 
an Bienenvölkern anzugeben. Unvollständige oder zu niedrige 
Angaben können im Schadensfall zu Leistungskürzungen 
oder zur Versagung von Leistungen führen. 

Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestich-
tag an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienen-
halterinnen und Bienenhalter versandt. 

Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 1. Mai 2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können 
diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern. 

Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur 
Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 
der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß 
gegen die Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeiten-
verfahren geahndet werden. 

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de

Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Landratsamt Göppingen

Solarstrom heute und morgen:  
Gut informiert entscheiden 
Photovoltaik gilt seit Jahren als 
Schlüssel technologie für die Energie-
wende – doch aktuell sorgen 

 politische Diskussionen für Verunsicherung. Hintergrund sind 
angekündigte Änderungen bei den Rahmenbedingungen, ins-
besondere die mögliche Abschaffung der Einspeisevergütung. 
Viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer fragen sich daher: 
Lohnt sich eine eigene Solaranlage künftig noch? 



Seite 4 17. April 2026

Fest steht: Auch wenn sich einzelne Förderbedingungen ver-
ändern, bleibt Solarstrom eine attraktive Möglichkeit, die 
 eigenen Energiekosten zu senken, das Klima zu schützen 
und unabhängiger vom Strommarkt zu werden. Entscheidend 
für eine gute Wirtschaftlichkeit wird künftig noch mehr sein, 
wie viel des erzeugten Stroms im eigenen Haushalt genutzt 
wird.  Themen wie Eigenverbrauch, Stromspeicher und die 
 intelligente Nutzung des klimafreundlichen Solarstroms für 
Wärmepumpen und Elektroautos rücken damit stärker in den 
Fokus. 

Einen Überblick über aktuelle Entwicklungen und deren 
Be deutung für private Haushalte bietet eine kostenlose Online-
Veranstaltung der Energieagentur Landkreis Göppingen. Unter 
dem Titel „Solarstrom heute und morgen: Gut informiert ent-
scheiden“ erfahren Teilnehmende, worauf es bei Planung und 
Umsetzung ankommt, welche technischen Möglichkeiten es 
gibt und welche Kosten und Förderoptionen zu erwarten sind. 

Die Online-Veranstaltung findet am Mittwoch, 29. April 2026, 
um 18.30 Uhr statt und ist kostenfrei. 

Weitere  Informationen und Anmeldung unter:
• www.energie agentur-lkgp.de/veranstaltungen
• per E-Mail an energie agentur@ea-lkgp.de
• telefonisch unter 07161 6516500. 

Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Göppingen

Problemstoffsammlung 2026 
In Schlierbach findet die Sammlung am Dienstag, 21. April 
2026, von 16.45 bis 17.45 Uhr an der Dorfwiesenhalle statt. 

Folgende Problemstoffe werden angenommen: 
• Batterien (Auto- und Haushaltsbatterien), unbeschadete 

Lithium-Ionen-Batterien bis 500 g (keine Fahrradakkus, 
Rücknahme über Fachhändler)

• Farb- und Lackreste
• Haushalts- und Hobbychemikalien
• Leuchtstoffröhren
• Lösungsmittelhaltige Produkte (z. B. Verdünner, Klebstoff, 

Fugendichtungsmittel)
• PCB-haltige Kondensatoren aus Leuchtstoffröhren
• Holzschutz-, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungs-

mittel
• Quecksilberhaltige Mess- und Schaltinstrumente (z. B. 

Thermo meter)
• Reinigungs-, Pflege- und Desinfektionsmittel (z. B. Allzweck-

reiniger, Sanitärreiniger, Metallputzmittel, Entkalker)
• Spraydosen mit Restinhalt
• Feuerlöscher
• Altöl nur in kleinen Mengen, max. 10 Liter (Der Händler, bei 

dem es gekauft wurde, muss es kostenlos zurück nehmen. 
Die Entsorgungskosten haben Sie bereits mit dem Kaufpreis 
bezahlt.)

Diese Stoffe können kostenlos in haushaltsüblichen Mengen 
abgegeben werden. 

Nicht angenommen werden: 
• Gasflaschen
• Asbesthaltige Abfälle und Mineralfaserabfälle
• Problemabfälle aus Gewerbebetrieben

Um einen reibungslosen Verlauf der Sammlung zu gewähr-
leisten und unnötige Wartezeiten zu vermeiden, sollten bei der 
Anlieferung folgende Punkte beachtet werden: 

• Die Abfälle dürfen nicht vor Eintreffen der Sammelfahrzeuge 
am Sammelplatz abgestellt werden. Die teilweise hoch-
giftigen Substanzen können für spielende Kinder lebens-
gefährlich werden.

• Problemstoffe müssen in verschlossenen Behältnissen, 
möglichst in den Originalverpackungen, angeliefert werden. 
Anliefergefäße werden ggf. einbehalten. Abfälle in offenen 
Gefäßen werden nichtangenommen.

• Die Behälter dürfen maximal 20 Liter groß und 30 Kilo-
gramm schwer sein.

• Verschiedene Stoffe, insbesondere Flüssigkeiten, dürfen 
nicht miteinander vermischt werden.

• Die Abfälle werden durch das fachkundige Begleitpersonal 
geprüft. Dadurch kann es zu Wartezeiten kommen.

Schadstoffhaltige Abfälle bergen ein erhebliches Gefährdungs-
potenzial für die Umwelt, wenn sie nicht fachgerecht entsorgt 
werden. Wer sich an der Problemstoffsammlung beteiligt, 
 leistet somit einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz. 

Außerhalb der mobilen Sammlungen können Privatpersonen 
schadstoffhaltige Abfälle bei der Firma ETG in Göppingen-
Holzheim kostenlos abgeben (Montag bis Freitag 7.30 bis 
16.45 Uhr). 

Jugendangebote

Schlierbach im Überblick: www.schlierbach.de
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Schulnachrichten

Volkshochschule
Schlierbach

Führung der Villa Reitzenstein 

Letzten Montag war eine Gruppe von 18 Teilnehmern unter-
wegs nach Stuttgart zur Villa Reitzenstein. In einem eineinhalb-
stündigen Rudgang erhielten wir spannende Einblicke in die 
Repräsentations- und Sitzungsräume, darunter der Gobelin-
saal, der blaue Saal, die Bibliothek und der Kabinettssaal, in 
dem heute Landespolitik gestaltet wird. Dabei wurde deutlich, 
wie eng das Gebäude und seine weitgehend original er haltenen 
Räume mit der wechselvollen Geschichte des  Landes seit 
1921 verbunden sind. 
Witterungsbedingt war im Anschluss nur ein kleiner Rundgang 
durch den Park möglich. 

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr

Jahreskonzert 
der Musikschule Ebersbach/Schlierbach e. V. 
– ein inspirierender Nachmittag mit Musik aus aller Welt
Mit Schwung starteten die vier Mädels aus der Klavierklasse 
von Brigitte Schroth das Jahreskonzert mit dem pfiffigen „Les 
Noces d’argent“ von Cécile Chaminade. 
Zuvor hatte Guntram Bumiller, Musikschulleiter, die zahlreichen 
Gäste in der Schlierbacher Dorfwiesenhalle will kommen 
ge heißen. Er bedankte sich bei den Trägergemeinden und 
den beiden anwesenden Vorsitzenden, Bürgermeister Sascha 
Krötz und Bürgermeisterin Manuela Raichle, für die jahrzehnte-
lange finanzielle Unterstützung der Musikschule und übergab 
das Mikrofon an Sascha Krötz. 
Das Jahreskonzert ist so beliebt, weil hier den Gästen regel-
mäßig die Ensembles der Musikschule zu Gehör gebracht 
werden. Das verlangt eine sehr dezidierte Probenarbeit fürs 
Zusammenspiel und eine ebenso intensive Einzelarbeit, um 
die Schüler sicher und genau vorzubereiten für das Konzert, 
und das hört man. 
So standen im diesjährigen Konzert vor allem die Gitarrenen-
sembles im Mittelpunkt: 

Die Gitarrenklassen von Vladimir Tervo machten den Auftakt 
mit dem amerikanischen Traditional „Polly Wolly Doodle“ und 
einem spanischen Tanz „Flamenco“, von einer Anzahl Gitarren-
spielern, die derzeit an der Musikschule unterrichtet werden, 
vorgetragen. Boris Trusov, der mit Verve und viel Spielfreude 
sich in sein Ensemble integrierte, gestaltete ein „Eye of the 
Tiger“ und „Another Brick in the Wall“, ein besonderer Akzent 
in diesem Konzert. 
Zwischen diesen ausdrucksstarken Gitarrenvorträgen gab 
es einen Solo-Klaviervortrag aus der Klavierklasse von 
 Birgit  Hedrich. Jonas Knaus spielte das beliebte „Golliwog’s   
Cakewalk“ von Claude Debussy, einfühlsam und mit 
abwechslungs reicher Dynamik und lustigem Duktus. 
Carin Rommel hatte für ihre Gesangsklasse den so wunderbar 
in unsere Zeit passenden Song von Michael Jackson „Heal the 
World“ ausgesucht, der mit Inbrunst und Ausdruck von den 
„Triolen“ vorgetragen wurde, zuverlässig begleitet von Ludmila 
Dolgopolova. 
Ein zartes „I see the light“ der beiden 11- und 13-jährigen 
 Solistinnen gelang wohlklingend und tonsicher. 
Das Highlight des Konzerts war wieder einmal das Projekt-
orchester der Musikschulen Ebersbach/Schlierbach, Musik-
schule Reichenbach und der Schurwald Musikschule unter 
der Leitung von Gerhardt Löffler, der mit großer Umsicht und 
Zuwendung seine Musikanten durch Songs aus dem Film 
„Die Kinder des Monsieur Mathieu“ lenkte. Auch der dazuge-
hörige Kinderchor „Chorälchen“ aus Lichtenwald war äußerst 
 konzentriert bei der Sache, ein Ohrenschmaus für alle im Saal. 
Im zweiten Teil der Orchesterdarbietungen stand die große 
italienische Oper auf dem Programm: Puccini, Mascagni und 
Verdi, eingeleitet mit zwei schon professionell gesungenen 
Arien von E. Baumann dargeboten. „Triumphmarsch“ und der 
„Gefangenen chor“ beschlossen diesen Teil, der das  Publikum 
in die geheimnisvolle Welt und Musik mit Topklängen der 
großen Opern entführt hatte. 
Viel verdienter, herzlicher Beifall beendete einen anregenden 
musikalischen Sonntagnachmittag. (L. E.) 

Kurse für Babys  
und Kleinkinder 
Musikwiese: für Kinder  
von 1½ bis 3 Jahren 
Musikwichtel: für Babys 
von 4 bis 18 Monaten 
In Kooperation mit dem 
„Haus der Familie Villa Butz 
Göppingen e. V.“ bieten wir 
folgende Kurse an: 
Kursnummer P2141
7x Musikwichtel in Schlier-
bach (24,50 Euro), 10.35 bis 
11.05 Uhr, von Donnerstag, 
11. Juni, bis Donnerstag, 
23. Juli, im Bürgersaal im 
Rathaus 
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Kursnummer P2531
7x Musikwiese in Schlierbach (36,80 Euro), 9.40 bis 10.25 Uhr, 
von Donnerstag, 11. Juni, bis Donnerstag, 23. Juli, im Bürger-
saal im Rathaus 
Dozentin: Yuliia Poluda
Anmeldungen unter: www.hdf-gp.de 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für 
 medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschafts-
dienstes: kostenfreie Rufnummer 116117

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikums am Eichert gebeten (zentrale 
Rufnummer 07161 64-0) 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter Telefon 0761 12012000.

Apothekendienst 
Samstag, 18. April 2026 
Barlach-Apotheke
Hauptstraße 80, 73087 Bad Boll
Telefon 07164 6041 
 
Sonntag, 19. April 2026 
Leintel-Apotheke
Leintelstraße 45, 73061 Ebersbach an der Fils
Telefon 07163 51616 

Öffnungszeiten jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr am Folgetag.
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen!

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 18. und 19. April 2026
Schwester Ursel, Schwester Ute, Schwester Verena 
und Schwester Mandy 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern. 


